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 Ich hoffe der Sommer hat 
gehalten, was Sie sich erhofft 
haben. Bei unseren Gemeinde-
baustellen hat sich einiges ge-
tan. Während der Baufort-
schritt im Kindergarten  hinten 
nach hinkt, wurden die Sanie-
rungsarbeiten rund um den Re-
genwasserkanal für heuer 
schneller erledigt  als geplant. 
       Die Grabungsarbeiten sind 
bis auf Ottendorf abgeschlos-
sen. Die Verkehrsbehinderun-
gen und die Umleitungen sind 
damit Geschichte. Der Großteil 
von Roseldorf, sowie rund um 
die Schule in Großmugl ist fer-
tig. Die Au hat jetzt auch end-
lich eine Asphaltdecke. 
 Auf den noch nicht as-
phaltierten Abschnitten werden 
die Schlaglöcher noch eingeeb-
net, so dass ein reibungsloser 
Winterdienst möglich sein 
müsste.  
     

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!  
Liebe Jugend! 

 Dass die Entscheidung rich-
tig war, die Künetten vor der 
endgültigen Asphaltierung einen 
Winter setzen zu lassen, sehen  
wir bei den vielen Reklamationen  
beim Schmutzwasserkanalbau.  
 Wie geht’s jetzt weiter mit 
unserem UNESCO-Projekt?  
Die mediale Präsenz unserer Ge-
meinde der letzten Wochen wird 
vorübergehend etwas abklingen. 
Bis Februar wird der Antrag bei 
der UNESCO abgegeben.  
Diese hat dann 18 Monate Zeit 
eine Entscheidung zu treffen, ob 
der Großmugler Himmelblick 
schützenswert ist. 
   Einen schönen Herbst wünscht 
  Ihr Bürgermeister 

 
 
 
 
  

               Karl Lehner 



ALTSTOFFSAMMLUNGEN  
Die Altstoffsammlungen auf dem Rübenlagerplatz  

Großmugl haben sich bestens bewährt und werden auch nächstes 

Jahr beibehalten.  

Nachdem der Rübenlagerplatz für die bevorstehende Rübenernte 

benötigt wird, findet  am  

Donnerstag den 23.September 2010  

von 13.00 bis 19.00 Uhr  

die letzte Sammlung für dieses Jahr  
an diesem Standort statt. 

Ab dem Sammeltermin 21. Oktober 2010 findet die Altstoffsamm-

lung wieder im Bauhof Großmugl statt !! 

Hier werden aber folgende Abfälle nicht übernommen:  

Bauschutt, Alteisen, Sperrmüll, Holzabfälle 
 

Bitte beachten Sie diese Änderung und nutzen Sie die letzte 

Entsorgungsmöglichkeit für diese Abfälle am 23. September 

2010 !! 

Die Sammeltermine 2011 werden Ihnen rechtzeitig mitgeteilt. 

A C H T U N G !! 
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Grünschnittsammelplatz 

   Am Grünschnittsam-
melplatz Großmugl kommt es 
immer wieder zu Fehlablagerun-
gen. 
Bitte bringen Sie keinen Bau-
schutt oder Erdaushubmaterial 
bzw. keinen Sperrmüll zum 
Sammelplatz!! 
Trennen Sie bitte Ihre biologi-
schen Abfälle: 
 
 

• Rasenschnitt, Laub (ohne Sack 
etc.)   
- in den Container 

• Baum-u. Strauchschnitt   
- auf die Deponie 

• eventuelles Stammholz   
- seitlich lagern 

Die nachträgliche Trennung er-
fordert unnötigen Zeitaufwand 
und Kosten, welche die Gebüh-
ren für jeden Gemeindebürger 
verteuern. 



Zivilschutz – Probealarm 

Tonnen durch die Liegenschaftsei-
gentümer erforderlich. 
Auf jeder Tonne befindet sich ein 
diesbezüglicher Aufkleber. 
Bitte stellen Sie Ihre Papiertonne 
entsprechend den Anweisungen auf 
dem Aufkleber bereit. 

 Die Entleerung der  
Papiertonnen erfolgt seit einiger 
Zeit automatisiert, d.h. die Tonnen 
werden ohne Personeneinsatz auf-
genommen und entleert. Um dies 
zu ermöglichen ist die richtige Be-
reitstellung der    
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Der diesjährige Sirenen-Probealarm findet am  
Samstag den 2. Oktober 2010 mittags statt: 

 
 
 
 
 

NÖ Zivilschutzverband, 3430 Tulln. Minoritenplatz 1 
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage http://www.noezsv.at oder 
kontaktieren Sie uns per Tel.Nr.02272-61820, per Fax 02272-61820-13 
oder per e.mail noezsv@noezsv.at 

 

Warnung:   Dauerton 3 Minuten 
Alarm:   1 Minute auf- und abschwellender Heulton 
Entwarnung: Dauerton 1 Minute 

Gesunde Gemeinde 
   „Es gilt nicht dem Leben 

mehr Jahre, sondern den Jahren 

mehr Leben zu geben.“ 

Diesem  Motto folgend bietet VOR-
SORGEaktiv, ein nachhaltiges Pro-
gramm zur Lebensstiländerung 
an. 
Zu wenig Bewegung, einseitige Er-
nährungsgewohnheiten und zuviel 
Stress haben oft Folgeerscheinun-
gen wie Übergewicht, Bluthoch-
druck und erhöhtes Cholesterin. 
Trifft dies auch auf Sie zu?  
Es ist möglich aktiv entgegenzu-
wirken,  wir möchten Sie gerne da-
bei unterstützen. 
Wenn der persönliche Gesund-
heitszustand abgeklärt und die 
vorhandenen Risikofaktoren aufge-
zeigt wurden, dann kann das Pro-

gramm zur Lebensstiländerung für 
Sie starten. 
Neugierig geworden? 
Beratung, Begleitung und Unter-
stützung in den Bereichen Bewe-
gung und gesunde Ernährung, mit 
einem geschulten Team aus Ernäh-
rungsberaterin und Sportwissen-
schaftlerin, unter ärztlicher Betreu-
ung für die Dauer von 6 Monaten 
wird  in Großmugl angeboten. Der 
Start der Programms ist für Okto-
ber 2010 geplant. 
Anmeldung und Information 
bei den lokalen Organisatorinnen 
von VORSORGEaktiv: Erika Hübl 
0676/9185391, erikahuebl@gmx.at 
Renate Kraft 0664/5305845 
Ordination Dr. Helmut Zaloudek  
bzw. www.gesundesnoe.at 

Papiertonnen 



Impressum: Name des Medieninhabers und Herausgebers: 
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Vorankündigung 
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 Bereits jetzt wird darauf hingewiesen, dass die Wasserversor-
gung in den Friedhöfen Herzogbirbaum und Großmugl in der Zeit 
nach Allerheiligen bis Mitte März 2011 eingestellt wird. 

Veranstaltungen  

Samstag 02.10.2010   16.00 Uhr  Großmugl Oktoberfest 

Sonntag 03.10.2010   15.00 Uhr  Großmugl Zeitreiseführung 

                       Leeberg-Kreisgraben-UrDonau  

Freitag 08.10.2010   19.00 Uhr  Herzogbirbaum Oldtimerstammtisch 

Freitag 12.11.2010   19.00 Uhr  Herzogbirbaum Oldtimerstammtisch 

Sonntag 27.11.2010   13.00 Uhr  Füllersdorf    Leeberg Adventmarkt 

Hundehaltung 

 Das NÖ Hundehaltegesetz 
ist bereits am 1.1.2010 in Kraft 
getreten. 
Aus diesem Grund wird noch-
mals ausdrücklich auf die Leinen 
und Maulkorbpflicht für Hunde 
an öffentlichen Orten im Ortsbe-
reich, in Schulen Kindergärten, 
Parks, öffentlichen Verkehrsmit-
teln etc., hingewiesen.  
Ebenso wird auf die Verpflich- 

tung zur Beseitigung und Ent-
sorgung der Exkremente des 
Hundes an diesen Orten hinge-
wiesen. 
Die Nichteinhaltung der gesetzli-
chen Bestimmungen stellt eine 
Verwaltungsübertretung dar und 
wird von der Bezirksverwal-
tungsbehörde mit einer Geld-
strafe von bis zu € 10.000.-
geahndet. 

HÄCKSEL - HOLZ 

abzugeben 
Bei Interesse wird um Kontaktaufnahme im Gemeindeamt  

(02268-6610) gebeten 


